
13. Sonntag nach Trinitatis – Der barmherzige Samariter 
 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn 

der Himmel und Erde gemacht hat. 
 

Christus spricht Was ihr getan habt einem von diesen meinen 

geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.     Matthäus 25,40 
 

Lied 295  Wohl denen, die da wandeln 

 447  Lobet den Herren, alle, die ihn ehren 
 

Psalm  

Wohl dem, der barmherzig ist und gerne leiht  

und das Seine tut, wie es recht ist! 

Denn er wird ewiglich bleiben;  

der Gerechte wird nimmermehr vergessen. 

Vor schlimmer Kunde fürchtet er sich nicht;  

sein Herz hofft unverzagt auf den HERRN. 

Sein Herz ist getrost und fürchtet sich nicht,  

bis er auf seine Feinde herabsieht. 

Er streut aus und gibt den Armen; seine Gerechtigkeit bleibt ewiglich. 

Seine Kraft wird hoch in Ehren stehen.                    aus Psalm 112 
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, 

wie im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. Amen. 

 

Lesung (mit Auslegung) 
 

 

Lied(strophe)  251    Herz und Herz vereint zusammen 
        
 

Gebet  Vater unser im Himmel. 

Geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft 

und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 
 

L: Herr, sei mir gnädig   
G: heile meine Seele, denn ich habe an dir gesündigt. 

Herr, erzeige uns deine Gnade und hilf uns. 

Deine Güte, Herr, sei über uns, wie wir auf dich hoffen. 
Wir bitten dich für deine Christenheit in aller Welt. 

Gedenke deiner Gemeinde, die du vorzeiten erworben hast. 
Montag 
Wir bitten dich für unser Volk:  

Hilf du uns, Gott, unser Helfer, deinem Namen zur Ehre. 
Gib unserer Regierung Weisheit und Erkenntnis,  

dass sie regiere mit Gerechtigkeit. 
Dienstag 
Wir bitten dich um die Fruchtbarkeit der Erde: 

Tu deine Hand auf und sättige uns mit Gutem. 
Für alle, die arbeiten oder Arbeit suchen: 
Sei uns freundlich und fördere das Werk unserer Hände. 
Mittwoch 
Wir bitten dich um den Frieden für die ganze Welt: 

Lass deine Hilfe nahe sein denen, die dich fürchten, 
dass Güte und Treue einander begegnen,  

Gerechtigkeit und Friede sich küssen. 
Donnerstag 
Wir bitten dich für die Elenden und Betrübten: Stehe ihnen bei und tröste sie. 
Für die Einsamen und Verlassenen:  

Lass deine Güte und Treue allewege sie behüten. 

Für die Kranken:  Erquicke sie nach deiner Gnade. 
Freitag 
Wir bitten dich für die Widersacher und Verfolger deiner Kirche: 

Rechne ihnen diese Sünde nicht an. 

Für die Angefochtenen und Verirrten: Weise du ihnen den rechten Weg. 

Für alle Gefangenen:  Erlöse sie aus aller ihrer Not. 
Sonnabend 

Wir bitten dich für die Sterbenden:  In deine Hände befehlen wir ihren Geist. 

Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug werden. 
Alle Tage 
Wir bitten dich für alle, die mit uns leben und mit uns arbeiten: 

Behüte sie auf allen ihren Wegen. 

Herr Gott Zebaoth, tröste uns,  lass leuchten dein Antlitz, so genesen wir. 

Mache dich auf, Christe, und hilf uns  und erlöse uns um deiner Güte willen. 

Herr, höre mein Gebet, und lass mein Schreien zu dir kommen. aus EG 783.9 
 

Segen  Es segne und behüte uns der allmächtige und barmherzige Gott, 

 Vater, Sohn und Heiliger Geist. Amen. 
 

Lied(strophe)    170     Komm, Herr, segne uns  

419     Hilf, Herr meines Lebens   

 


